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Jahresrückblick 2021 
 

Liebe Bernauer Bevölkerung, 
 

wenn man auf das vergangene Jahr zurückblickt, dann kann es eigentlich nicht ausbleiben die Corona-Pandemie zu reflektieren. 

Möglicherweise geht es Ihnen aber wie mir: Man kann es einfach nicht mehr hören! In den Medien wird permanent darüber 

berichtet und auch persönliche Gespräche mit Bekannten kommen in der Regel nicht um das Thema herum. Wie auch? Die 

Pandemie und die staatlichen Verordnungen greifen weiterhin stark in unser Leben ein. Nun will ich meinen Jahresrückblick aber 

nicht im Corona-Elend versinken lassen. Vielmehr möchte ich an dieser Stelle einmal dem Landratsamt Waldshut für die 

Unterstützung zur Bewältigung der Krise danken. Das Landratsamt ist mehrfach in Vorleistung gegangen und hat es geschafft, 

mehr, schnellere und bessere Impfmöglichkeiten aufzubauen als die meisten anderen Landkreise. Dieses Engagement, ebenso wie 

die Aktionen unserer Hausarztpraxis Dr. Bork/Dr. Fischer, sind außerordentlich und verdienen unseren Dank!  

 

Im Folgenden möchte ich Ihnen nun aufzeigen, dass trotz der widrigen Corona-Umstände, die unsere Gemeinde auch finanziell 

schwer in Mitleidenschaft ziehen, wirklich vieles gemeistert und vollbracht werden konnte, was unseren Ort stärkt und für die 

Zukunft fit macht.  

 

Breitband-/Glasfaserausbau 

Das im Jahr 2020 aufgenommene Tempo konnte 2021 von der Fa. Stark gehalten werden. Der Tiefbau befindet sich in der 

Schlussphase. In allen Ortsteilen, außer Goldbach und Hof, liegen zum Ende dieses Jahres die Leerrohre im Boden. Im Außertal 

wurden entlang der Todtmooser Straße schon Glasfasern eingeblasen und Verteilschächte betriebsbereit gemacht. Sobald der 

Landkreis Anfang 2022 ein Signal über den Backbone zu uns bringt, können die ersten Anschlüsse ans superschnelle Netz gehen. 

Ich kann Ihnen allen daher nur ans Herz legen, Ihre interne Hausverkabelung so schnell wie möglich fertigzustellen. Der 2021 

erzielte Fortschritt ist beachtlich und wir stehen nun im Grunde kurz vor dem Sprung auf das Netz der Zukunft. Unser ländlicher 

Raum wird damit als Lebens- und Arbeitsort gerade für junge Menschen wesentlich attraktiver. Am Schluss werden wir als 

Gemeinde übrigens rund 4,2 Mio. Euro verbaut haben, wobei rund die Hälfte davon über einen Landeszuschuss getragen wird.  

 

Anstoß Planungen Feuerwehrgerätehaus und Neubaugebiete 

Der Gemeinderat hat im letzten Quartal dieses Jahres die konkrete Planung für zwei zukunftsweisende Projekte beschlossen. Zum 

einen den Neubau des Feuerwehrgerätehauses. Dieses Großvorhaben soll unserer Freiwilligen Feuerwehr für die kommenden 

Jahrzehnte ein neues, funktionales Hauptquartier am zentralen Standort Tannengrund geben. Gleichzeitig eröffnet der Abzug der 

Feuerwehr vom alten Standort im Innerlehen die Chance für neue Nutzungen in der Ortsmitte. Auch der Anstoß für die Ausweisung 

der Baugebiete „Wannen“ und „Auf dem Buck“ ist eine Mammutaufgabe für die Gemeinde, aber sie ist derart dringend, dass ich 

es nicht deutlich genug betonen kann. Die Nachfrage nach Bauplätzen insbesondere von Einheimischen ist enorm und die 

Gemeinde muss hier dringend Möglichkeiten schaffen. In beiden Fällen, FFW-Gerätehaus und Baugebiete, sind noch umfangreiche 

Gutachten und Planungen zu erbringen, 2022 wird für beide Vorhaben somit das große Planungs- und Vorbereitungsjahr.  
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Rathaus Bernau 
telefonische Erreichbarkeit Montag – Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
Vermittlung oder telefonische Ansage:               07675/1600-0 
Öffnungszeiten Verwaltung: 
Montag bis Freitag         09:00 – 12:00 Uhr 
donnerstags zusätzlich von        14:00 – 18:00 Uhr 
Zusätzliche Terminvereinbarung außerhalb dieser 
Öffnungszeiten möglich! 
 

Postagentur im Rathaus 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag          09:00 – 12:00 Uhr 
Samstag           10:00 – 11:00 Uhr 
 

Notrufe 
Feuerwehr / Bergwacht / DRK    112 
Polizei       110 
Polizeiposten St. Blasien         0 76 72 / 92 22 80 
Polizeirevier Bad Säckingen             0 77 61 / 93 40 
Gift-Notruf Freiburg               0 761 / 19 240 
 

Bereitschaftsdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst            116 117 
Zahnärztl. Notdienst       0 180 3 222 555 30 
Augenärztl. Notdienst            0 180 6 07 62 12 
Tierärztl. Bereitschaftsdienst       0 171 / 735 556 12 
Apotheken-Notdienst             0 800 / 0022833 
oder www.aponet.de 
 

Notfallversorgung im Spital Waldshut            0 77 51 / 85 - 0 

• Internistische Notfallversorgung 

• Chirurgische Notfallversorgung 

• Gynäkologische Notfallversorgung 

• Geburtshilfliche Notfallversorgung 

• Urologische Notfallversorgung 
Sie erreichen das Spital Waldshut an allen Tagen rund um die Uhr. 
 

Soziale Einrichtungen 
Sozialstation St. Blasien e.V.             0 76 72 / 21 45 
Hausnotruf des Caritasverbandes      0 176 / 180 111 61 
Landratsamt WT- Jugendamt             0 77 51 / 86 - 0 
Diakonisches Werk Hochrhein           0 77 51 / 830 40 
Caritasverband Hochrhein            0 77 51 / 801 10 
bwlv Fachstelle Sucht Waldshut              www.bw-lv.de 
Abt. Alkohol, Medikamente, Glücksspiel      0 77 51 / 89 668-0 

Abt. Jugend- und Drogenberatung       0 77 51 / 89 677-0 

Selbsthilfegruppe Angehörige Suizidopfer        0 77 51 / 801 133 
Selbsthilfegruppe Bipolare Erkrankung        0 77 51 / 801 143 
Schwangerschaftskonflikt / -beratung       0 77 51 / 898 237 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen         0 8000 / 116 016 
Frauen- und Kinderschutzhaus Waldshut            0 77 51 / 35 53 
Beratungsstelle Courage, Lauchringen    0 77 41 / 808 22 77 
Telefonseelsorge  0 800 / 111 0 111 od. 0 800 / 111 0 222 
SKM / anerkannter Betreuungsverein    0 77 51 / 8 000 888 
Offene Treffs im Landkreis WT               www.familien-plus.de 
Lebenshilfe Südschwarzwald e.V.      0 77 41 / 96 57 277 
oder     e.stadler@lebenshilfe-ssw.de 
 

EnergieDienst AG 
Störungsnummer         0 76 23 / 92 18 18 
Servicenummer         0 76 23 / 92 12 42 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2,         0 77 41 / 68 40 33 
Handy Notruf           0 151 554 147 85 

Sprechtage mit Rentenberatung in Häusern 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0 76 72 / 93 140. 
 

IKK-Sprechtag Bernau 
Wir sind solange die Alarmstufe gilt nicht persönlich für Sie 
erreichbar. Telefonisch sind wir unter 07621 / 4028 12510 
erreichbar 
 

IBB – Stelle Waldshut 
Beratungsgespräche können wegen den neuen 
Coronamaßnamen leider nur noch telefonisch stattfinden.  
Diese sind dafür immer, während der Woche, möglich. Die 
Sprechstunde ist nicht an bestimmten Tagen gebunden. Sie 
können uns unter Telefon 07751 / 9151110 (Anrufbeantworter) 
24 Stunden täglich erreichen oder zu Bürozeiten unter Telefon 
07751 / 86-4254. Homepage: www.ibb-stelle waldshut.de 
 

Blinden- und Sehbehinderten Verein Süd-Baden e.V.  
Stammtischtreff in Waldshut-Tiengen. Jeden 2. Freitag im Monat, 
Infos: Frau Barbara Büche, 0 77 03 / 79 73. 
 

Ihr Leben daheim – bestens begleitet.  
Caritas Sozialstationen Hochrhein, gemeinnützige GmbH. 
Sozialstation St. Verena, Poststr. 1, 79761 WT-Tiengen.  
Verwaltung und Einsatzleiterin der Dorfhelferinnen:  
Tel.: 0 77 41 / 966053, mobil 0 173/ 4122399 oder per Mail: 
raphaela.gunkel@dorfhelferinnenwerk.de 
 

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH: 

Sprechtag der VdK Sozialrechtschutz GmbH in Waldshut-Tiengen, 
Bahnhofstr. 12. Die Beratung u. rechtliche Vertretung in sozial-
rechtlichen Fragen, u.a. in der gesetzl. Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen- und Pflegeversicherung sowie Schwerbehinderten-
recht. Terminvereinbarung unter 0 77 41 / 96 98 730 
 

Amt für Soziale Hilfen, Behinderten- und Altenhilfe 
Pflegestützpunkt – Infos u. individuelle Beratung rund um das 
Thema Pflege. Termine können nur nach vorheriger 
Vereinbarung stattfinden. Die zuständige Beraterin ist Frau S. 
Hiob. Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 0 77 51 / 86 42 90 oder 
per E-Mail: simone.hiob@landkreis-waldshut.de.  
Pflegestützpunkt im Rathaus St. Blasien, Tel. 07751/864290 
 

Frauenberatung Courage 

14-tägig freitags Beratungen für Frauen und Mädchen in Bad 
Säckingen. Terminabsprache unter: 07741 – 808 22 77 
 

Selbsthilfegruppe für Jugendliche von 16-20 Jahren 
mit einer depressiven Erkrankung und / oder Angsterkrankung. 
Treffen jeweils am zweiten und vierten Montag im Monat um 
19:00 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1, 79761 
Waldshut-Tiengen. Infos unter: Du-bist-nicht-alleine@mail.de 
 

Selbsthilfegruppe " Menschen mit Hörbeeinträchtigung " 
Treffen sind an jedem 2. Donnerstag jeden Monats 
vorgesehen. Infos: (gerda-baechle@gmx.de) 

 

 
 

 Restmüll   Montag, 03.01.2022 
 Blaue Tonne  Samstag, 08.01.2022 
 Biotonne   Montag, 10.01.2022 
 Gelber Sack   Freitag,   21.01.2022 
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Unterhaltung von Straßen, Wegen und Infrastruktur 

Die größte Straßenbaustelle des Jahres 2021 war die Landesstraße 146 von Todtmoos kommend bis ins Weierle an die Kreuzung 

mit der L 149. Zwar gingen die Bauarbeiten des Regierungspräsidiums länger als geplant, dafür liegt nun eine komplett neue 

Hauptstraße durch den Ort. Die Fa. SWL hat in diesem Zug viele Häuser entlang der L 146 an die Fernwärmeversorgung 

angeschlossen und die Gemeinde hat mehrere Übergänge in Ortsstraßen mitsanieren lassen. Darüber hinaus wurden etliche 

Wasserschieber auf dieser Strecke ausgetauscht und mehrere Straßenablaufschächte vergrößert. Alles zusammengenommen 

wurde hier somit eine saubere Infrastruktur für die kommenden Jahrzehnte geschaffen.  
 

Die Gemeinde selbst hat mit Hilfe von Geldern aus dem Ausgleichsstock (Übernahme von rund 50%) den Karrenweg saniert und 

dabei einen schadhaften Teil der Kanalisation erneuert. Das Ganze hat rund 300.000 Euro gekostet. Die für uns Einwohner so 

wichtige Verbindung zwischen Altenrond und Gass (Kindergarten) ist damit in voller Länge in einem runderneuerten Zustand. Der 

Bauhof hat zudem mehrere Wald- und Feldwege, die über die letzten Jahre stark ausgeschwemmt und beschädigt wurden, wieder 

in einen guten Zustand versetzt. Unter anderem den Rechbergweg, Holzfelseleweg, Ecklewaldweg, Hofeckweg sowie Teilstücke 

verschiedener weiterer Wege.  
 

Die Sanierung der Fußgängerbrücke „Im Moos“ zwischen Innerlehen und Riggenbach konnte von der beauftragten Baufirma 2021 

leider nicht wie geplant geleistet werden. Die Erneuerung der Brücke wird im Sommer kommenden Jahres durchgeführt. Bereits 

bezahlt gemacht haben sich die beiden neu angeschafften Parkautomaten. Die Einnahmen daraus, die hauptsächlich von 

Tagestouristen kommen, werden uns helfen die dortige Infrastruktur, insbesondere den Parkplatz am Loipenzentrum, in den 

kommenden Jahren zu erneuern bzw. zu unterhalten. Die geplante Umrüstung der restlichen öffentlichen Beleuchtung auf LED, 

v.a. im Kurpark und am Sportzentrum, konnte aufgrund von Verzögerungen bei der Bearbeitung unseres Antrags nicht beauftragt 

werden. Die neuen Leuchten werden deshalb erst nächstes Jahr eingebaut.  
 

Wasserversorgung 

Im November wurde das Ergebnis des Wasserstrukturgutachtens im Gemeinderat vorgestellt. Dieses Gutachten eines 

Fachingenieurbüros zeigt auf, was wir in den kommenden Jahren tun müssen, um die Versorgung mit Trinkwasser für die nächsten 

30 Jahre nachhaltig sicherzustellen. Die Bernauer Quellen und der Tiefbrunnen bringen grundsätzlich genug Wasser, aber in 

saisonalen Spitzenzeiten kann es durchaus eng werden, gerade wenn noch ein Feuerwehreinsatz dazukommen sollte. Wir müssen 

deshalb langfristig unsere Speicherkapazität erhöhen. Der Bau mindestens eines neuen Hochbehälters wird deshalb unumgänglich. 

Dazu kommen die Ertüchtigung und Neufassung von Quellen sowie diverse Maßnahmen am Bestand. Die Gesamtinvestitionen 

wurden vom externen Büro mit über 5,0 Mio. Euro veranschlagt. Die Umsetzung wird uns die kommenden 5-10 Jahre beschäftigen.  
 

Gemeindeeinrichtungen 

Sowohl beim Kindergarten wie auch bei der Grundschule wurden in und um die Gebäude viele, oftmals kleinere Erneuerungen und 

Ertüchtigungen durchgeführt. Diese Tätigkeiten werden meist von unserem Bauhof erledigt. Der Kindergarten ist zudem neu an 

die Fernwärme angeschlossen und die alte Ölheizung damit außer Betrieb gegangen. In der Grundschule wurde in weitere Geräte 

zur Digitalisierung investiert. Auf dem Friedhof wurden neue Urnengräber und erstmals auch Urnenstelen angelegt. Außerdem 

wurde die Friedhofsmauer weiter saniert und es wurden neue Bäume gepflanzt. Nächstes Jahr soll nun noch ein weiterer 

Grünabfallcontainer in der Mitte des Friedhofs installiert  

werden. Des Weiteren wollen wir nächstes Jahr auf verschiedenen Gemeindegebäuden PV-Anlagen installieren, den Strom selbst 

nutzen und so einen Beitrag zum Klimaschutz leisten.  
 

Kunstmuseum 

Für die Hans-Thoma-Preisträgerausstellung wurde dieses Jahr der erste digitale Museumsführer eingeführt. Auf den Tablets, die 

nun im Museum ausgegeben werden, sind umfangreiche Informationen zu den Preisträgern und ihren Werken enthalten, 

unterhaltsam präsentiert im Whatsapp-Stil und mit viel Video-, Ton- und Bildmaterial. Das Land hat uns dabei reichlich bezuschusst, 

auf 6.000 Euro Eigenmittel kommen 40.000 Euro Fördermittel.  
 

Skilifte 

Hier konnten wir vor wenigen Wochen endlich den automatischen Rückspülfilter für die Beschneiungsanlage in Betrieb nehmen. 

Dies ist eine enorme Arbeitserleichterung für das Personal, da nun der Filter nicht mehr mehrfach über die Nacht von Hand 

gewechselt werden muss, sondern sich selbst reinigt. Außerdem erhöht dies die Effizienz der Schneeerzeugung, da die Anlage nicht 

mehr wie früher bei jeder Filterreinigung komplett heruntergefahren werden muss. Daneben war am Spitzenberg diesen Dezember 

erstmalig unser neues Skidata-Kassensystem im Einsatz.  
 

Sie sehen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, trotz eines weiteren Corona-Jahres wurde unglaublich viel zu Gunsten der 

Gemeinde vorangebracht. Dabei habe ich oben nur die (finanziell) „größten Brocken“ aufgezählt. Es gäbe noch vieles mehr zu 

berichten, so zum Beispiel die Bundestagswahl, die unter äußerst mühsamen Corona-Bedingungen organisiert werden musste und 

überhaupt die ständig wechselnden Corona-Verordnungen des Landes, in die wir uns immerzu neu einlesen müssen. Mein 

ausdrücklicher Dank gilt an dieser Stelle allen Gemeindebediensteten in Rathaus, Tourist-Info, Museen, Post und Bauhof. Ohne sie 

wären die vielfältigen Projekte und Arbeiten, die Bernau lebenswert und zukunftsfähig machen, nicht umsetzbar.  
 



 

 

Mein Dank gilt gleichermaßen allen Vereinen. Corona macht Vereinsarbeit zurzeit unglaublich schwer. Bleibt bitte dennoch 

engagiert und macht alles was möglich ist. Die Vereine sind die Lebensadern unseres Ortes, sie führen zusammen und verbinden. 

Und das wird gerade nach Corona umso wichtiger sein! 
 

Ich freue mich darauf, zusammen mit allen Gemeindebediensteten, dem Gemeinderat und den Vereinen im nächsten Jahr wieder 

vollen Einsatz für BERNAU und Sie als Bevölkerung geben zu dürfen. Ich wünsche uns allen einen GUTEN RUTSCH ins neue Jahr 

2022, hoffentlich mit einem Neuanfang im besten Sinne.  
 

Ihr Bürgermeister 
 

 
Alexander Schönemann 
 

 

Bitte beachten Sie, 

dass in Kalenderwoche 1 also am 7. Januar 2022, kein Mitteilungsblatt erscheinen wird. 
 

 

 

Sternsinger 2022 – auch dieses Jahr ein bisschen 
anders! 

Der Segen der Sternsinger ist ein wichtiges Zeichen für 
Hoffnung, Zuversicht und Zusammenhalt. Die 
Sternsingeraktion ist inzwischen die weltweit größte 
Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not 
engagieren. Dieses Jahr heißt das Motto“ Gesund werden – 
gesund bleiben“ in Afrika weltweit. Corona hat unseren Alltag 
leider noch immer fest im Griff, deshalb ist es für unsere Kinder 
sehr schade, dass die Sternsingeraktion wieder nicht wie 
gewohnt stattfinden wird. In der Kirche wird ab Ende Dezember 
symbolisch die Sternsingeraktion dargestellt. Für alle, welche 
die Sternsingeraktion mit einer Spende unterstützen möchten, 
liegen dem Mitteilungsblatt der Gemeinde in der Silvesterwoche 
Spendentütchen bei, diese liegen auch in der Kirche aus. Gerne 
können diese im Pfarrbüro oder in den Gottesdiensten 
abgegeben werden. In der Kirche werden auch die Aufkleber mit 
dem Segensspruch (20*C+M+B+22) zum Mitnehmen ausliegen. 
Natürlich gibt es auch die Möglichkeit eine Spende für die 
Sternsinger zu überweisen: 
Kath. Kirche Bernau/Todtmoos- „Spende Sternsinger“-IBAN: 

DE39 6849 0000 0045 1443 05, Volksbank Rhein-Wehra. 

Wer den Segensspruch mit Kreide an die Türe geschrieben 

haben möchte, melde sich doch bitte per Mail ( 

St.Johann_Bernau@t-online.de) oder telefonisch zu den 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro (Tel. 279). Ein Segensbote unseres 

Sternsingerteams wird dann in nächster Zeit den Segensspruch 

an Ihrer Tür erneuern. 

Wir bedanken uns jetzt schon ganz herzlich. 

Das Sternsingerteam  

Sandra Hagen, Petra Böhler, Margit Schmidt, Stefanie Bregger 
 
Ausflug zur Krippe  
Die Kinder der blauen und gelben Gruppe des Kindergartens St. 
Franziskus in Bernau haben am 16.12.2021 einen Ausflug zur 
Weihnachtskrippe in den Bernauer Kurpark gemacht. Mit dem 
Linienbus sind die Kinder und Ihre Erzieherinnen von Gass nach 
Innerlehen gefahren. An der Weihnachtskrippe angekommen, 
wurde diese voller Staunen von den Kindern bewundert. 
Anschließend lauschten die jungen BesucherInnen der 
Weihnachtsgeschichte. Zum guten Schluss gab es noch einen 
feinen Hefezopf und warmen Tee zur Stärkung, bevor es mit 
dem Bus zurück in den Kindergarten ging. 

 
 

 
 

Für den Inhalt der Veröffentlichungen unter 
„Vereinsmitteilungen“ sind die Vereine verantwortlich! 

 

SCHWARZWALDVEREIN (www.swv-bernau.de) 
 

Wanderung 

Bei geeigneten Bedingungen unternehmen wir am 
Donnerstag, 06. Januar, eine Nachmittagswanderung. 
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Friedhof-Parkplatz. Auskunft 
bei Franz Kaiser, Tel. 476. 
 

Altpapiersammlung: 
 

Der Musikverein Bernau führt am  
Samstag, den 15. Januar 2022 
eine Altpapiersammlung durch. 

 

 
 

Für den Inhalt der Anzeigen sind die Auftraggeber verantwortlich! 
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       Öffnungszeiten: 
Tourist-Information       Montag bis Freitag: 
Innerlehen, Rathausstr. 18      08:00 bis 12:00 Uhr / 14:00 bis 17:00 Uhr 
79872 Bernau im Schwarzwald      31.12.21 von 10-12 Uhr geöffnet  
Telefon: 07675-160030       01.01.22 und 06.01.22 geschlossen 
www.bernau-schwarzwald.de /  
Mail: tourist-information@bernau-schwarzwald.de       30. Dezember 2021 

 
 

Es ist Zeit, für das, was war,  

DANKE zu sagen,  
damit das, was werden wird,  
unter einem guten Stern beginnt.  
 

Wir wünschen ALLEN einen guten Start  
in ein gesundes, friedvolles Jahr 2022.  

 
Wintersport: 
Leider müssen wir den Ski-, Loipen- und Rodelbetrieb 
aufgrund des Tauwetters vorübergehend einstellen. Die 
 Winterwanderwege sind nicht begehbar - es besteht  
derzeit Glatteisgefahr!  
Wir hoffen, dass Frau Holle bald wieder ihre Flocken  
tanzen lässt.  
Aktuelle Infos unter: www.bernau-schwarzwald.de oder 
Schneetelefon: 07675 / 1600-32  
 

Besucht die Weihnachtskrippe im Kurpark 
Das Kirchen-Gemeindeteam hat  
zusammen mit dem Pfarrgemeinderat  
eine wunderschöne Krippe im Pavillon  
im Kurpark aufgebaut.  
Ein Besuch lohnt sich.  
 
 

 

Öffnungszeiten des Testzentrum Dr. Bork/Fischer 
Montag bis Freitag von 8-10 Uhr 
Samstag von 17-18 Uhr 
Zusätzlich: 
31.12.21 und 6.1.22 von 8-10 Uhr 
und 1.1.22 von 17-18 Uhr  
Termine buchen unter: Teststation-Bernau.Probatix.de oder 
einfach vorbeischauen.  
Testmöglichkeit am Sonntag: Praxis Dr. Jafar in St. Blasien, 
von 10-14 Uhr. 
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